
Peter Maier lädt zum Orgelkonzert
Peter Maier (Foto) bereichert seit vielen Jahren die Gottesdienste in der
Gottenheimer St. Stephans-Kirche mit seinem Orgelspiel. Seit einiger
Zeit lädt der passionierte Organist regelmäßig zu Orgelkonzerten ein.
Am Sonntag, 18. November, 17 Uhr, findet das vierte Orgelkonzert in der
Pfarrkirche St. Stephan in Gottenheim statt. Auf dem Programm stehen
unter anderem Werke von J. S. Bach, Buxtehude, Whitlock, Dubois und
Rheinberger. Neben Peter Maier wirken mit der Katholische Kirchen­
chor St. Stephan unter der Leitung von Eric Maier, Georg Zielinski, Quer­
flöte und Eric Maier, Bariton. Der Eintritt ist frei. Um Spenden, wie im­
mer für einen guten Zweck, wird gebeten. ma/Foto: privat

Ray Austin in der Gottenheimer BürgerScheune am 22. November
In Gottenheim ist Ray Austin (Mitte) eine musikalische Institution. Viele Hälfte der Karten verkauft worden. Auch an der Abendkasse wird es
haben den gebürtigen Engländer aus den Zeiten des legendären Halifax nur noch wenige Restkarten zu 15 Euro geben. Ray Austin, der mit sei­
an der Bahnhofstraße in allerbester Erinnerung. Auch in Freiburg und nen musikalischen Freunden Niels Kaiser, einem Ausnahme-Gitarris­
in der Region hat sich Ray Austin als Musiker und Konzertveranstalter ten, der nahezu jeder Stilrichtung seinen Stempel aufdrückt, sowie Mi­
einen Namen gemacht. Gerne hat der Musiker die Einladung der Bür- chael Zumstein (Mandoline, Slide- und Akustik-Gitarre, Bluesharp, Ge­
gerScheune angenommen, in Gottenheim wieder ein Konzert zu geben. sang) nach Gottenheim kommt, positioniert sich nach eigenen Worten
So gastiert der Wahl-Freiburger am Donnerstag, 22. November, 20 Uhr "ganz weit weg vom gängigen, alltäglichen Pop-Brei". In Gottenheim
in der BürgerScheune im Rathaushof. Doch die Nachfrage ist groß: Der wird er inhaltsreiche eigene Songs aus vierJahrzehnten ~ handgemacht,
Vorverkauf (Karten zu 13 Euro) im Lädele und im Bürgerbüro der Ge- ohne Schnörkel - spielen. Seine Musik ist stilübergreifend und vereint
meindeverwaltung läuft bestens - inzwischen sind schon mehr als die Elemente aus Folk, Rock, Country, Blues oder Jazz. ma/Foto: privat


